
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Bauser, 
Frau Hornung, Herr Bär, Herr Deutelmoser,  liebe Kolleginnen und Kollegen, 
verehrte Zuhörerinnen und Zuhörer, 
 
 
Krisenmodus, das Wort des Jahres 2023 gibt die Stimmung in der Welt wieder.  
Der Ausnahmezustand wird zum Dauerzustand. 
Die Welt da draußen scheint von Ukraine über Israel bis hin zu den USA Teils ein Tollhaus zu 
sein. 
Bis auf ein kleines Dorf in Oberschwaben, möchte man meinen. 
Bei all den Problemen die Altshausen, wie die meisten Gemeinden im Land hat, ist unser 
letzter wie auch der aktuelle Haushalt (HH) noch weit weg von Krise. 
 
Durch Konzentration auf das Wesentliche wurden wieder die  
Ausgaben der laufenden Verwaltung wie die Kosten des Personals, der Sachleistungen, und 
auch der Dienstleistung mit den aktuellen Kostensteigerungen eher konservativ kalkuliert. 
Die ordentliche Erträge wurden auch aufgrund des guten Ergebnisses von 2023 vor allem bei 
der Gewerbesteuer leicht höher eingeplant. Hier bleibt abzuwarten in wie weit sich die 
Auftragslage bei den Gewerbetreibenden in 2024 eintrübt oder nicht. 
 
Bei den Investitionen verzichtet unsere Fraktion auf gezielte Kürzungen.  
Mit Vertrauen in die Entscheidungsträger, sei es bei der Feuerwehr, den Kindergärten und 
Schulen oder aber beim Bauhof werden wir die geplanten Anschaffungen wie eingeplant 
unterstützen. 
 
Die größte Investitionsausgabe im HH  sind die Restkosten des neuen Postsaals. 
Hier sind ca. 2. Mio. € für die Fertigstellung des Saals und die Außenanlage vorgesehen. 
Da dieser in diesem Jahr endlich fertig wird, freuen wir uns schon jetzt auf die 
Einweihungsfeier in der zweiten Hälfte des Jahres. 
 
Mit über 430 t€ investieren wir in PV-Anlagen bei den Schulen und an der Kläranlage. 
Dies ist die bisher größte Ausgabe für erneuerbare Energien in der Gemeinde. 
Da unsere Fraktion die letzen Jahre schon immer darauf gedrängt hat, hier mehr in die 
Zukunft zu investieren begrüßen wir diese Maßnahmen besonders. 
 
Der von uns im letzten Jahr angeregte Planansatz für die Erstellung eines Energie- & 
Heizkonzeptes der öffentlichen Gebäude hängt leider noch in der Bürokratie fest. 
Hier wird aktuell ein gemeinsames Vorgehen mit anderen Gemeinden im GVV überprüft um 
eine bessere Förderung beim Bund zu erreichen. Für die Zukunft heißt es aber auch hier 
etwas mutiger und innovativ voranzugehen.  
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Wie die letzten Jahre, werden die größten Investitionsausgaben des Haushalts 2024 neben 
dem Bürgersaal erneut hauptsächlich Ausgaben in die Infrastruktur der Gemeinde sein. 
Allein die Ausgaben für die Sanierung der Wasserversorgung, Kanalisation und Straßen 
nehmen im HH ein Posten von zusammen ca. 3 Mio. € ein. 
 
Auch kleinere, aber dennoch wichtige Investitionen sind eingeplant. 
Sei es der schon länger angedachte Mehrgenerationen- bzw. Multifunktionsplatz, die 
Umgestaltung des unteren Marktplatzes, die Ampelanlage an der B32 beim Friedhof oder 
aber Umbaumaßnahmen am Freibad.  
 
Nun zur Verschuldung der Gemeinde. 
Wie schon im Jahr 2023 starten wir diese Jahr ohne Schulden ins Haushaltsjahr. 
Für den HH 2024 ist jedoch eine Neuverschuldung von 5 Mio. € geplanten dem gegenüber 
aber auch, wie gerade angesprochen, eine Vielzahl an Investitionen stehen.  
 
Im HH 2023 wurde bereits eine hohen Neuverschuldung eingeplant, diese konnte jedoch wie 
schon die Jahre zuvor aufgrund höherer Einnahmen und weniger Ausgaben stets ohne 
Neuverschuldung abgeschlossen werden.  
Bei hoffentlich stabilen Einnahmen sind wir somit zuversichtlich, dass die Neuverschuldung 
am Ende dieses Jahres nicht so hoch wie geplant ausfallen wird. 
 
Im Namen der CDU-Fraktion bedanke ich mich bei der gesamten Verwaltung für die gute und 
gewissenhafte Arbeit. 
 

Einen besonderen Dank möchten wir, der gesamte Gemeinderat, wieder 

Herrn Kämmerer Bär zukommen lassen. Allerdings ist dieses Jahr nicht wie jedes Jahr!!! 

Mit einem weinenden als auch mit einem lachenden Auge dürfen Sie Herr Bär in Ihren 

wohlverdienten Ruhestand verabschieden. 

Sie haben die Gemeinde mit all seinen Gemeinderäten und Bürgermeistern die letzten Jahre 

heil durch so einige Unwetter gelotst. Vielen Dank hierfür. 

Wir wünschen Ihnen für den neuen Lebensabschnitt alles Gute. 

 

Ihrem Nachfolger, Herrn Deutenmoser, heißen wir hiermit nochmals als unseren neuen 

Kämmerer willkommen und freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit. 

 

Michael Amann 

CDU Fraktionsvorsitzender 


